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Autorin


Mia Morgenstern, eine aus Schleswig Holstein stammende Frau, die immer den Drang verspürt, gegen den Strom schwimmen zu müssen.




Vorwort


Liebe ist ein sehr flüchtiger Zustand, doch wenn du dich darin befindest, halte inne, genieße und speichere diese wunderbare Kraft in deinem Herzen. Irgendwann hast du sie leider wieder verloren, dann wirst du merken, wie nötig du sie brauchst. Wenn du jedoch ganz tief in dich hineinfühlst, wird dir bewusst, sie ist zwar weg, doch du kannst noch sehr lange, von dieser unbeschreiblich starken Energie zehren. Und wenn es nur in deinen Träumen ist.




Gefangen


Es ist da, dieses übertriebene Gefühl der Verliebtheit. Ich ertrinke in Gefühlen. Jemand hat mich gefunden oder ich ihn? Krasse Reaktionen, auf Vieles was ich anspreche. Sehr interessanter Mensch, viel älter als ich. Fünfzehn Jahre liegen zwischen uns. Die Intensität unserer Kommunikation ist außergewöhnlich, die emotionalen Ausbrüche ebenfalls. Wir müssen aufpassen, dass wir nicht übereinander herfallen, obwohl wir mehrere hundert Kilometer voneinander entfernt sind. Beide sind wir psychisch gesehen, ein paar Schritte zu nah am Abgrund, doch irgendwie scheint diese Ähnlichkeit, genau das zu sein, was uns verschmelzen lässt, wie zu einem lodernden Stern, beinahe wie die Sonne. Ich versuche mich dagegen zu wehren. Doch heute bin ich nicht stark genug. Nachts liege ich wach, kralle mich an mein Kopfkissen. Diese magische Anziehungskraft. Fast wie ein Magnet. Vor meinen Augen, spielen sich Momente der Begegnung ab. Ich muss stark sein!
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